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der Anſicht daß die Forderung der Ueberführung der Truppent

nur die Großmächte die den Schutz ausüben angehe

an daß mit dem jetzigen Notenwechſel die Frage ob die

mit den vielen rumäniſche

Abbruch der Beziehungen
zwiſchen Griechenland und der

Entente
c B Rotterdam 5 Januar Der Daily Telegraph

telegraphiert aus Athen Tatſächlich ſind jetzt die diplo
matiſchen Beziehnngen mit Griechenland gebrochen was je

ch nicht notwendig zum Kriege zu führen braucht Alle
Votſchaften der Ententeſtaaten nur italieniſche nicht
ſind geſchloſſen Die Geſandten befinden ſich an
Bord der Kriegsſchiffe Allein der ita
lieniſche Geſandte befindet ſich noch in Ver
bindung mit der griechiſchen RegierungGunaris behauptet daß Griechenland ſich mit den En
tenteforderungen abfinden werde nur werde es verſuchen
eine Abänderung der am vweiteſtgehenden
Forderungen zu erlangen Wie verlautet wird
die Entente ſich damit einverſtanden erklären daß die Veni
zeliſten falls die griechiſche Regierung es wünſcht das Land
verlaſſen müſſen Die Venizeliſten beſetzten am Montag die

nſel Hydras Eine Exchange Depeſche meldet daß der
nig ſich mit den Miniſtern und früheren Miniſterpräſi

denten über die Forderungen der Entente beriet Man iſt

nach dem Peloponnes unannehmbar ſei hält jedoch
eine Vereinbarung für nicht un wahrſcheinlich

Daily Mail erfährt aus Rom die Gerüchte über Un
zwiſchen Jtalien und den anderen Alliierten über

die Frage des gemeinſamen Auftretens gegen Griechenland
eien völlig unrichtig Italiens Vorbehalt hinſichtlich der

Ber ſten I de ich c I 2 Erwägung da di Regelun
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Gehendie Friedens Bemühungen
weiter

e B Haag 5 Januar Holländiſche Blätter nehmen

Entente bereit ſei Deutſchlands Friedensvorſchläge zu hörcn
keineswegs erledigt ſei Sie betrachten die Reuter Meldung
daß die Antwortnote an Wilſon weitere
Einzelheiten enthalten wird im Zuſammenhange
mit der Erklärung des Grafen Adraſſy daß
Wilſon bereits die Bedingungen der Zentralmächte kenne und ſie falls er darum befragt wer
den ſollte der Entente mitteilen dürfe als ein
hoffnungsvolles Zeichen 1 und eine Eröffnung
des Weges für eine zweite Wilſonſche Note die
weil ſie auf Einzelheiten einginge eine weit beſſere
Wirkung als die ze haben könnte on
einerſchroffen Ablehnung wie mehrere Londoner
und Pariſer Blätter ſie von ihren Regierungen verlangten
könne jetzt ſagt der Haager Nieuwe Courant nicht
mehr die Rede ſein Dieſe ans weiſt weiter noch
auf die Tatſache hin daß diesmal England und nicht
die eſamte Entente die Antwort abfaſſen werde und
hofft die Meinung von Blättern wie des gemäßigten

ancheſter Guardian und Daily News bei der Entſcheidung mitberücſichtigt werde Die Tatſache daß Wilſon
a Note durch den Senat offiziell unterſtützen laſſe und
alls der Notenwechſel keinen Erfolg hat ſeine Bemühungen

völlig einſtellen werde deutet Holland als gutes Zeichen für
die Wichtigkeit der bevorſtehenden neuen ritte Wilſons

Lloyd Georoe vor dem Papfſt
e B Zürich 5 Januar Hier verlautet daß bei der

Anweſenheit der Ententeminiſter in Rom Lloyd George
vom Papſt in A einpfangen werden ſoll und bei
dieſer Gelegenheit die Friedensziele der Entente
auseinanderſetzen werde Briand werde auf indirektem
Wege mit den Würdenträgern des Vatikans zuſammenkom
men da eine offizielle Unterrcdung zwiſchen ihm und dem

pſte infolge der antiklerikalen Haltung der Linksrepubli
ner nicht möglich ſei Den Vermittler für all dieſe Dinge

mache Herr van der Hoyſel Geſandter der belgiſchen Regie
rung beim heiligen Stuhl

General Jekow über den
Kommenden Frieden

T V Wien 5 Jan Der amerikaniſche Oberſt Emerſon
veröffentlicht in der Neuen Freien Preſſe eine Unterredung
mit General Jekow Dieſer äußerte ſich über die Erfolge

r Verbündeten in Rumänien ſie ſeien yon beſonderem
aus materiellen Gründen Deutſchland und Oeſter

reich Ungarn würden die erbeuteten eideporräte Oel
Den Bulgaren ſeiund Schlachtvieh ſehr willkommen ſeinu n Feld und Gebtrasbatterien eine

Morgen Ausgabe

Einundfünfzigſter Jahrgang

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquarttier 5 Januar

Weſtlicher Kriegsſchaupegtz
Die Kampftätigkeit der Artillerie hielt ſich infolge un

günſtiger Witterung zumeiſt in mäßigen Grenzen Jn
mehreren Frontabſchnitten verliefen kleine Patrouillen
unternehmungen erfolgreich e

Bei der Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
drangen Abteilungen des altenburgiſchen Jnfanterie
regiments Nr 153 heute früh bis in den vierten feindlichen
Graben am Oſtrande von Loos vor fügten dem Engländer
bei Aufräumung und Sprengung mehrerer Stellen blutige
Verluſte zu und kehrten mit 51 Gefangenen zurück

Oe ilicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Zwiſchen der Küſte und Friedrichſtadt zeitweilig ſtarker

Feuerkampf
Heute in den Morgenſtunden griffen ruſſiſche Bataillone

e unſerer Stellungen an Die Kämpfe ſind noch im
ange

Außerdem griff der Ruſſe viermal unter hohem Einſatz
von Menſchen und Munition die ihm entriſſene Jnſel nord
weſtlich von Dünaburg vergeblich an

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſef
An der Goldenen Biſt ritz war das Artilleriefeuer

heftig Vorſtöße ruſſiſcher Kompagnien und Streifkommandos

Die Angriffe der unter Befehl des Generals der Jn
fanterie v Gerok fechtenden deutſchen und öſterreichiſch
ungar ſchen Truppen in den zwiſchen der Oſtgrenze
Siebenbürgens und der Sereth Nederung
liegenden Bergen brachten auch geſtern wichtigen Ge
ländegewinn Mehrere hundert Gefangene wurden
aus den erkämpften Stellungen eingebracht

Heeresgruppe des Generalſeld marſchall s
Mackenſen

Jm Gebirgsſtocke nordweſtlich von Odobeſti er
ſtürmte ein württembergiſches Gebirgsbataillon neben
hannoverſchen mecklenburgiſchen und r Jägern
mehrere verſchanzte Höhenſtellungen

Am Rimnicul Sarat Abſchnitte nahm das
weſtpreußiſche Deutſch Ordens Jnfanterie Regiment Nr 152
Slobozig und Roteſti im Sturme

Südlich des Buzaul iſt die ruſſiſche Brücken
kopfſtellung von Braila von deutſchen Diviſionen
mit zugeteilten öſterreichiſch ungariſchen Bataillonen durch
brochen Gurgueti und Romanul ſind in hartem
Häuſerkampfe genommen 1490 Gefangene und 6 Maſchinen
gewehre blieben in der Hand der Sieger

Ab dem rechten DonauUfer dringen deutſche und bul
gariſche Kräfte auf Bratla und Galattz vor

Mazedoniſche Front
Nichts Weſentliches

Erſter Generaiquartiermeiſter Ludendorff

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 5 Januar Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn der Dobrudſcha dringen die Verbündeten auf Braila

und Galatz vor Südlich und füdweſtlich von Latinul am
Buzeu brachen öſterreichiſchungariſche und deutſche Truppen
die feindlichen Linien wurden 1409 Gefangene ein
gebracht Bei Romniceni erſtürmten deutſche Regimenter
mehrere Ortſchaften Jm Gebirge nordweſtlich von Odobeſtiwurde der Feind aus einigen Zöhenſtellungen geworfen

Auch öſtlich von Negrileſci bei Soveja und bei Harja
ſchritten die Angriffe der Verbündeten vorwärts

Zwiſchen Dorna Watra und Czokaneſti ſtarke Auf
klärungstätigkeit der Ruſſen Die feindlichen Abteilungen
wurden überall abgewieſen Weiter nördlich bei den öſter
reichiſch ungariſchen Streitkräften nichts von Belang

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegschauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

a

höchſt willkommene Beute zugefallen Für die nä ſte Zeit
erwartet Jekow keine größeren Aktionen für den Frühling
ein noch wilderes Aufflackern der Offenſipverſuche der Feinde
als wie im vergangenen Jahre und zwar tſächlich an
der Weſtfront Aber was Joffre Haig w Kitchener
nicht hätten ſchaffen können würden die Nachfolger auch

en Czokaneſti und Dorna Watra ſcheiterten

u e e u h e e

gale Zeilun

Halle Sonnabend den 6 Januar

Sonntagsnummer
s 6 Uhr Abbeßſtell ingen von

Anzeigenau en ſoweit ſolchee
Erfüllungsort Halle a S

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags einmal

c eng

Die Vrückeubopftellung von Bruila durchbrochen

Gurgueſti und Romanul genommen Geländegewinn in der Serethniederung
nicht bezwingen können Der Krieg werde ſchließlich nicht
durch die weitere Niederſchmetterung von ganzen Heeren
wie vor kurzem in Rumänien und im vorigen Jahre in
Serbien und Polen enden ſondern durch die Ermüdung der
meiſt getroffenen Völker Er meine die kriegsmüden Völker
Rußlands Frankreichs Jtaliens und ſchließlich Englands
Den genauen Zeitpunkt dieſes Endes kann niemand prophe
zeien aber wie der Krieg enden werde ſei jetzt ſchon im
voraus beſtimmt Er werde enden nicht mit der Unter
drückung des ſogenannten deutſchen Militarismus ſondern
mit einer gewaltigen Stärkung der militäriſchen Vorbe
reitungen in allen europäiſchen Ländern Wir Bulgaren
ſowie unſere mächtigen Verbündeten ſo ſchloß Jekow werden
nach unſerem endgültigen Siege ſtärker daſtehen als je zu
vor und unſer Bündnis anſtatt lockerer zu werden wird
ſo feſt gekittet ſein daß ſeine Widerſtandsfähigkeit unſeren
Feinden ſolchen Reſpekt einflößen wird daß wir Bulgaren
darauf bauen können endlich eiamal auf dem Balkan Frieden
zu haben für eine ruhige kulturelle Entwickelung

Die innerpolitiſchen Folgen der Entente Ablehnung
T V Baſel 5 Januar Der Berner Mitarbeiter des

Allgemeinen Preſſedienſtes hatte Gelegenheit mit einer
bedeutenden politiſchen neutralen Perſönlichkeit über die
Antwortnote der Entente zu ſprechen Nach der Anſicht des
Politikers hat die Entente mit ihrer Antwort einen ſchweren
politiſchen Fehler begangen So wie man in unterrichteten
Kreiſen gegenwärtig die militäriſchen Ausſichten der Entente
einſchätzt dürften die innerpolitiſchen Folgen der Ablehnung
des Friedensangebots in der Entente ſehr ernſte werden

Die A Lenn den betreffenden Völkern
täriſchen Lage zugunſten der Entente erfolgen ſollte So
dagegen die Erfolge der Mittelmächte noch größer werden
und vollends Ueberraſchungen eintreten ſo dürfte die ſchroffe
Ablehnung jeder Friedensbemühung ſich ſchwer rächen

U 46 heimgekehrt
Jn 11 Tagen 11 Schiffe verſenkt

WTB Berklin 5 Januar Amtlich
Das deutſche Unterſeeboot 46 das nach dem engliſchen

Poldhu Bericht vom 21 Dezember 1916 auf der Höhe von
St Nazaire verſenkt ſein ſoll iſt wohlbehalten in ſeinen Hei
matshafen zurückgekehrt

Auch ein anderes deutſches Unterſeeboot kommt für die
von unſeren Gegnern gemeldete Vernichtung nicht in Frage

Die Rückkehr dieſes Unterſeebootes beweiſt aufs neue
wie ungenau die Beobachtung unſerer Gegner iſt Die er
freuliche Tatſache daß U 46 wohlbehalten ſeine Aufgaben
erfüllen konnte war den amtlichen Stelken ſchon ſeit längerer
Zeit bekannt Jetzt nachdem das Boot glücklich in den
Heimathafen zurückgekehrt iſt liegt kein Grund vor daraus
ein Hehl zu machen Hoffentlich werden das Boot ſein be
währter Führer und ſeine tapfere Beſatzung dem Feinde
noch oft Gelegenheit geben ſich davon zu überzeugen wie
ſehr er ſich getäuſcht hat

WTB Berlin 5 Januar Nicht amtlich
Ein in den Heimatshafen zurückgekehrtes Boot hat

in 11 Tagen 11 Schiffe verſenkt darunter befanden ſich fünf
Dampfer mit 15 000 Tonnen Kohlen für Jtalien und Frank
reich beſtimmt

Bei der Kohlennot in Jtalien und Frankreich dürfte das
für unſere Gegner beſonders unangenehm ſein

Die Vermißten der Jvernia
WTB London 4 Januar Amtlich Zur Ver

ſenkung des Transportdampfers Jvernia der Cunard
Linie wird noch gemeldet Der Dampfer hatte Truppen an
Bord Vier Militäroffiziere und 146 Mann werden ver
mißt Die Verluſte an Schiffsoffizieren und Bemannung
ſind noch nicht endgültig bekannt Man hofft daß die ein
zigen vermißten Schiffsoffiziere der Schiffsarzt und der
erſte Maſchiniſt ſind Eine ſpätere Bekanntmachung der
Admiralität teilt mit daß nach ſpäteren Meldungen die
Zahl der von der Jvernia vermißten Mannſchaften 120
von der Beſatzung 35 beträgt

Weitere 9000 Tonnen Schiffsraum verſenkt
e B London 5 Januar Lloyds meldet Die grie

chiſchen Dampfer Dimitrios Goulanaris und Ariſti
dis und der ſpaniſche Dampfer San Leandro ſind verſenkt
worden Man glaubt daß der norwegiſche Dampfer Odda

ver Z worden iſt Der norwegiſche Dampfer Bofö wurde
verſe

Der griechiſche Dampfer Dimitrios Goulandris iſt
3744 Tonnen groß und in Andros beheimatet Ariſtides

wenn eine ſchnelle Wandlung der mili



2179 Tonnen un Piräus San Leandro 1616 Tonnen
aus C Odda 1101 Tonnen und Borö 819 Ton
nen beide aus Arendal Das macht zuſammen 959 Tonnen
in einer einzigen Lloydsmeldung

London 5 Januar Lloyds meldet daß der Dampfer
W e Tonnen t a ugrierg giltDampfer o Tonnen ſpaniſch und Serbiſtan2934 Tonnen britiſch ſind ſtark überfällig 4 ſ

Der neue Sſaſonow
Ein Schachzug Sir George Buchanans

Man re uns
er Man muß ſagen Sir George William Buchanan

zat wieder einmal gut gearbeitet Der Herr in London wird
ſeinen Diener in Petersburg loben Es iſt dem dige
Botſchafter am ruſſiſchen ofe gelungen den Exminiſter
Sergej d Sſaſonow in den Kabinettsrat für auswärtige An
gelegenheiten zu bugſieren und ihn zum Ehrenvorſitzenden
der ruſſiſchengliſchen Handelskammer zu machen Es muß
bei den vielen Feinden die Sſaſonow im heutigen Rußland
hat ein ſchweres Stück geweſen ſein Fünf Wochen lang hat
der zähe Buchanan an dieſer Nuß gelnackt Sofort nach dem
Rücktritt Stürmers Ende November des verfloſſenen Juhresgab der engliſche Botſchafter dem ſtill auf ſeinem Gute Kis
lowodsk lauernden Sſaſonow den erſten Wink Da wit
Stürmer ein perſönlicher Feind und politiſcher Gegner Sſa
ſonows geſtürzt war ſtiegen auch wirklich die Ausſichten
Sſaſonow ſiedelte alſo wieder nach Petersburg über um ſofort
an Ort und Stelle zu ſein wenn man ihn wünſche und Bu
chanan belagerte das Empfangszimmer Trepows bis dieſer
weich wurde und dem Zaren die Zuziehung Sſaſonows riet
Nun hat Buchanan wieder ſeinen engliſchen Stein im ruſſi
ſchen Brett Er und Sſaſonow verſtehen ſich ja als wären ſie
wie zwei Gentryleute zuſammen in Oxford oder Cambridge
fußballſpielend aufgewachſen Sſaſonow iſt ſchon 1390 in die
engliſche Lehre gegangen Er war damals vier Jahre lang
Bolſchaftsſekretär und ſchloß ſich durchaus den politiſchen
Anſchauungen des damaligen ruſſiſchen Botſchafters in Lon
don v Stahl an der eifrig wenn auch noch vergeblich für
eine Annäherung Englands an Rußland tätig war 1904 kam
Sſaſonow wieder nach London als Botſchaftsrat und ar
beitete hervorragend an der Schaffung der britiſchruſſiſchen
Verſtändigung über Perſien und Afghaniſtan An dieſe
Vergangenheit Sſaſonows muß gerade heute erinnert wer
den um den Schachzug Buchanans in ſeiner ganzen Schlau
heit durchſchauen zu laſſen Denn welche Aufgabe hat der
neue Sſaſonow Er ſoll alle Keime deutſch ruſſiſcher Ver

ſtändigung ſoweit ſie trotz der offiziellen Kriegsmache doch
im Verborgenen weiter wachſen ausrotten Er ſoll auf ruſ
ſiſch erklären warum England den Krieg bas zum Endſiege
wünſcht Er ſoll der Dardanellenfrage eine Färbung geben
die dem engliſchen Auge nicht weh tut Er ſoll endlich als
Ehcenpräſident der ruſſiſch engliſchen Handelskammer dem
Handelskriege der Entente gegen Deutſchland auf die Beine
helfen und die Hemmungen und Einwände die ſich da auf
ruſſiſcher Seite eingeſtellt haben oder noch einſtellen werden
beſeitigen Man hat ja auf den Pariſer Wirtſchaftskonfe

Alle dieſe Fäden die jetzt ſchon für die Zeit nach dem
Kriege geſponnen werden ſoll Sſaſonow der Englandknecht
verſtärken und zu einem unzerreißbaren Gewebe ausgeſtalten
Ganz abgeſehen von der papiernen Schwäche dieſer Pläne
die der Sturmwind des Friedens und der zukünftigen wirt
ſchaftlichen Bedürfniſſe hinwegfegen wird ſcheint es kaum
daß Sſaſonow der heiklen Aufgabe gewachſen iſt Denn ein
wal verſteht dieſer geriſſene Sarmate aus dem Gouverne
ment Rjäſan ſt nicht viel von den rein diplomatiſchen
Kniffen und Pfiffen aber er kennt ſich in ſchwierigen Han
dels und De doch herzlich wenig aus Seit
Gehien iſt auf dieſem Gebiet nicht mit dem nötigen umfaſſen
den Wiſſen ausgeſtattet Er iſt da für uns wirklich ungefähr
lich Zweitens iſt Sſaſonow ein kranker ſchwer leidender

Mann Das klapperdürre lendenlahme Männchen
mit dem kleinen häßlichen Kopf leidet neuerdings wie uns
ein neutraler Berichterſtatter brieflich verſichert an bedenk
lichen Seh und Sprachſtörungen und ſein geiſtiger Zuſtand
wird auch von Freunden als nicht völlig klar bezeichnet Der
neue Sſaſonow iſt nicht mehr der frühere Buchanan hat ſich
vielleicht diesmal doch verrechnet

Feindliche Heeresberichte
Franzöſiſcher Heeresbericht

deutſchen UBooten abgefaßt
e Fahrten ne England auch aus dieſem

Grunde jetzt mit ſo 73 ahren verbunden daß die
Reeder der Segelſchiffge ellſchaften es re durchweg
vorziehen die Schiffe vorläufig den Winter über in den

Häfen ſtill liegen zu laſſen

Der eingeftellte Kanalverkehr
o B Chriſtiania Januar Aftonpoſtenlge berichtet der Kapitän des verſenkten no T hen

mpfers Royn der Verkehr zwiſchen England und Frank
reich ſcheine jetzt aufgehört zu haben Früher hätten täglich
viele Schiffe den Kanal paſſiert jetzt treffe man auf der gan
zen Reiſe kein einziges Schiff dagegen zahlreiche Tauchboore

Kanadas Heerbann
WTB on 4 Januar Im letzten Jahre haben ſich in

Kanada 178 537 Mang für den Kriegsdienſt über See gemeldet
Seit Kriegsbeginn ſind 385 955 Mann geſtellt

Die engliſchen Operationen in Oſtafrika

WIB London 5 Januar Ein amtlicher Bericht ausberichtet über weitere e
durch die die übrig bleibenden deutſchen Streitkräfte lang

ſolchen puger häuftg von
werden ſind

vom 4 Januar nachmittags Die Nacht verlief an der ganzen
Front ruhig

Franzöfſiſcher Heeresbericht
vom 4 Januar abends Zwiſchen Oiſe und Aisne zerſtreuten
wir feindliche Aufklärungsabterlungen nördlich von Fon
tenoy und machten dabei Gefangene Ziemlich heftiger Ar
tilleriekampf im Abſchnitte weſtlich der Straße Souain
Somme Py und in der h von Douaumont und des
Pfefferrückens Auf der übrigen Front das gewöhnliche Ar
u

ugweſen Etwa um 534 Uhr warf ein deutſches Flugzeug zwei Bomben auf Compiègnes Eine Frau e ver

wundet Kein militäriſcher Schaden
Engliſcher Heeresbericht

vom 4 Januar Belgiſche Patrouillen waren während derNacht öſtlich von Pervyſe tätig Heute lebhaſter Artinerſet

kampf in der Gegend von Ramscapelle Dixmuiden und Het
Sas Wir führten geſtern einen erfolgreichen Angriff gegen
feindliche Gräben nordöſtlich von Arras aus Wir drangen
auch heute früh an zwei Stellen in der Nachbarſchaft von
Wytſchaete in die feindlichen Gräben ein Oeſtlich von Ar
mentières verſuchte eine deutſche Abteilung nach heftiger
Beſchießung an unſere Gräben heranzukommen wurde aber
vertrieben bevor ſie unſere Linien erreichen konnte Der
feind ließ frühmorgens nördlich des Vorſprungs eine Mine
de die keinen Schaden anrichtete Bemerkenswerte

feindliche Artillerjetätigkeit bei Ypern Sonſt zeitweilig
beiderſeitige Artillerietätigkeit

Engliſcher Heeresbericht aus Saloniki
vom 4 Jan An der StrumaFront führten unſere Truppen
einen erfolgreichen Angriff auf das Dorf Keupri aus Sie
brachten dem Feinde einige Verluſte bei und machten 28 Ge
fangene Feindliche Stellungen in der Na von

renzen geſehen welche Widerſprüche hier zwiſchen den lieben

Alliierten klaffen Der neue Handelsfeldzug für den auch
Rußland mobil gemacht werden ſoll geht natürlich von den
finanziellen und wirtſchaftlichen Fachblättern Englands aus
Eine ganze Anzahl neuer Vereine offene und geheime ſindzu dieſen Zweck gegründet worden Aus der Menge nennen

wir u The britiſh empire induſtrial league mit dem
Herzog von Sutherland als Präſidenten Das Ziel dieſes
Vereins iſt es für England den Platz zu ersbern den
Deutſchland bisher in Rußlands Handel und Jnduſtrie ein
genommen hat Frankreich iſt nicht minder energiſch zu
Werke gegangen Beſondere Aufmerkſamkeit verdienen die
Beſtrebungen die von franzöſiſcher Seite gemacht wurden
um das rieſenhafte ruſſiſche Reich mit ſeinen ungeheuren
Reichtümern und Möglichkeiten in eine engere Handelsver
bindung mit Weſteuropa und ganz beſonders mit Rußlands
politiſchen Bundesgenoſſen zu bringen Rußland ſoll aus
dem kommerziellen Vafallenſtaatsverhältnis in dem es
bisher zu Deutſchland geſtanden hat befreit werden

Der Sohn des Grohkauſmannes

Roman von Lola Stern
46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Noch prächtiger als das Feſt das einſt ihr Vater den

Freunden Gerts gegeben verlief nun dieſe Geſellſchaft Man
begann in den De ge a Berlins auf das i
Haus auf die ſchöne junge Frau auf Gert aufmerkſam zu
werden Sein Reichtum vermochte ſchnell was ſeiner Per
ſönlichkeit in ſo kurzer Zeit unmöglich geweſen wäre viele
Pforten öffneten ſich ihm Gäſte ſtrömten ihm berühmte
Künſtler und Künſtlerinnen ließen ſich einführen in ſein
Haus deſſen gaſtlicher Ruf ſich dald verbreitete

Anitai war eine entzückende Wirtin von den Gäſten
umſchwärmt man pries ihre Liebenswürdigkeit ſtaunte ihre
ſeltene Schöne an

Jrene Brandts erſtes Auftreten in Berlin in einer nicht
unbedeutenden Rolle in einem modernen Geſellſchaftsſtücke
geſtaltete ſich zu einem kleinen Triumphe Sie gefiel dem
Publikum die Preſſe lohte ihre Kunſt ihre Grazie ihr Tem
perament Sie war überglücklich

Mia Berger die den Sommer noch ihrem Studium ge
widmet hatte und noch immer ohne Engagement war ver
anſtaltete einen Rezitationsabend Alle ihre Freunde hatten
ſich bemüht Billetts zu verkaufen Anitai hatte ſehr viele
gekauft und ſie weiter verſchenkt tortzdem war der Saal nur
halb gefülltre kleine dürftige Geſtalt wirkte befremdend als

das Podium beſtieg eine leichte Unruhe ergriff das Publi
kum bei ihrem Anblicke Dann aber begann e u ſprechen27 ſchlug die Lauſchenden mit ihrer großen unſt in ihren

Bann
Es wurde ein voller rig für Mia Berger Die Preſſe
brachte Artikel über dieſen Abend in denen ſie gelobt und
gefeiert wurde Ernſt Brandt ſchrieb ſehr warm über ihre
Kunſt Sie weinte vor Glück als Direktor Burchhardt ſich
nun nach dieſem erſten Erfolge an ſie wandte und ihr ein
Engagement anbot An ſeinem Theater ſchien ihre Zukunft
geſichert

r a x x

Semultos und Takovitai wurden von uns beſchoſſen

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Einſtellung der däniſchen Segelſchiffahrt
nach England

Auch ein Erfolg des UVootkrieges
Die Köln Ztg meldet aus Kopenhagen unterm

4 Januar
Da die Schiffahrt in der Nordſee infolge der langen und

dunklen Winternächte immer gefahrvoller geworden iſt z
mal auch alle u en en ausgelöſcht ſind hat eine
große Anzahl däniſcher Segelſchiffe nun die en rten nach
England eingeſtellt Dazu kommt daß die n änder die
Schiffe zwingen auf ihrer Hinfahrt Grubenholzladungen mitzufü ren da ihnen ſonſt die Einnahme von
Kohlenladungen als Rückfracht verweigert wird Da aber
Grubenholz zur Bannware erklärt iſt und die Schiffe mit

kleine Rolle mit heim in deren Studium er o mit Feuer
eifer ſtürzte Nun ging er täglich zur Probe und Anitai
blieb allein Sie entbehrte ihn in dieſen Stunden ſie ſtandam r oder auf der Loggia wenn er zurückkam und
ſah ihm entgegen und warf ſi ſtürmiſch an ſeinen Hals wie
nach einer langen Trennung

So klein die Rolle auch war ſie machte Gert viel Arbeit
Sie brachte ihm manchen Aerger Er merkte daß ihm trotz
vollendeten Studiums noch vieles lte Der Regiſſeur ein
nervöſer aufgeregter Herr hatte viel an ihm herumzumäkeln
und es wurde Gerts ſtolzer Natur ſchwer ſich manche Grob
heit ſagen laſſen zu müſſen und dazu zu ſchweigen

ſam in das untere Rufidſchi Tal zurückgetrieben und dorteingeſchloſſen werden Der Sericht meldet daß engliſche

Streitkräfte in der Nähe von Kiſecki ſüdlich vom Uluguru
Hügel ſich ſammelten und die ne ergriffen Am

Januar ſtürmten ſie ſtark befeſtigte feindliche Linien im
igeta Tale fügten dem Feinde ſchwere Verluſte zu und er

euteten mehrere und Haubitzen Der Feind wurde
agegen das Rufidſchr hin verfolgt Gleichzeitig machte

eine andere Kolonne weſtwärts eine weite Umgehung über
ſchwieriges wegloſes Gelände Sie erreichte den Rufidſchi
und beſetzte das Flußufer und die wichtigſten vom unteren
Rufiodſchi ſüdwärts führenden Straßen Weiter öſtlich gehen
unſere Truppen nördlich und ordweſtlich vom Hafen von
Kilwa aus vor Sie beſetzten eine von Oſten nach We
verlaufende Linie quer über die vom Rufidſchi ſüdwärts
führenden Wege Beträchtliche feindliche Kräfte werden an
verſchiedenen Orten des unteren Rufidſchi Tales und des
Deltas gemeldet Weiter weſtlich gehen unſere Truppen vonder Linie en vor und treiben ſtarke nduch
Kräfte gegen Mahenge zurück

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Die Stimmung der deutſchen Vörfſen wurde weder von
der ablehnenden Antwort des Vierverbandes auf das
Friedensangebot noch von dem Jahreswechſel weſentlich be
geſege llerdings wandte ſich das Jntereſſe wieder etwas
mehr den Rüſtungswerten und den Montanpapieren zu Am
Markte der Schiffahrts und Schiffbau Aktien war jedoch
nach wie vor die Haltun h Hier dauert dieFeſtigkeit nun ſchon eine Reihe von Monaten hindurch und
es hat den Anſchein daß auch im neuen Jahre die Hoffnung
auf eine Entwickelung der deutſchen Schiffahrt unddes deutſchen Schiffbaues nicht ſchwinden will Beſondere

Aufmer amkeit weckten in der Berichtszeit die Verkehrs

r i rer ren mung Shugßenbahnen Kleinbahnen uſw haben während des Krieges teil
weiſe größere Verluſte erlitten teilwerſe haben ſie aber auch
nicht ungünſtig abgeſchnitten Die Allgemeine Berliner

h deren Aktien im deutſchen Publikum
ziemlich weit verbreitet ſind ſchließt das Geſchäftsjahr 1916
mit einem Verluſte von über einer Million Mark ab Aller
dings hat dieſes Anternehmen unter den Kriegseinwirkungen
beſonders unter den hohen Futterpreiſen und der r
der Automobilwagen mehr als andere zu leiden gehabt
Beſſer haben im allgemeinen die elektriſchen Straßenbahnen
abgeſchnitten Die Große Leipziger Straßenbahn erzielte
im Jahre 1916 eine W von ungefähr einer
Million Mark Der Gewinnabſchluß iſt allerdings 358 nicht
bekannt Die Große Berliner Straßenbahn hat noch nie
mals ſo umfangreiche Einnahmen gehabt wie im verfloſſenen
Jahre doch ſind die Geſtehungskoſten derart geſtiegen daß
das Einnahmemehr kaum in Betracht kommt Auch die Ge
ſellſchaft für elektriſche Hoch und Untergrundbahnen kann

Er war der einzige Kritiker der einige lobende Worte
über Gerts Debüt brächte einige andere Kritiker tadelten
ihn einige übergingen ſeine Leiſtung mit völligem Still
ſchweigen

Anitai tröſtete ihn Es war nur eine kleine unbedeutende Rolle was hätteſt du daraus denn Großes machen
ollen Warte nur in der erſten großen Rolle wirſt du
ir Berlin erobern und damit die Welt

Er lächelte zu aber er glaubte nicht an ihre Worte
Er fühlte daß ihm etwas fehlte um ihren Glauben wahr
machen zu können War ſein Blut zu ſchwer konnte er nicht
aus ſeiner Haut heraus Sollte ſein Vater dennoch recht

Zum erſtenmal ſeit er den geliebten Beruf erwählt
fühlte er die Ketten die auch R raſſelten zum erſtenmal
kam ihm deutlich zum Bewußtſein daß es auch hier keine

Freiheit gab v er ſich beugen mußte und ſchweigen mehr
als fe zuvor in ſeinem Leben

Gert Neuburg war älter als die große Mehrzahl ſeiner
Kollegen und Kolleginnen in der Theaterſchule geweſen
Dieſen Jünglingen und ſehr jungen Mädchen die nun zum
erſtenmal die Bretter betraten mochte es weniger r
fallen hart a t zu werden i manches ſagen zu laſſen
was ihn den 25jährigen Mann ſchwer verletzte Der leichte
Sinn den die meiſten Kinder Thalias als glückliche Beigabe
ihres dornenvollen Berufs vom Schickſale bekommen zu haben

ienen An dem Hamburger Patrizierſohne mit demm en Blute dem brennenden Ehrgeize dem harten kühlen

e

auch zu verbergen bemüht war Liebe iſt ja ſo ſcharffſichtigund ſe dachte und fühlte ja nichts als ihn und nur ihn

Gerts erſtes Auftreten kam Er war ſehr aufgeregt
und ſehr nervös Die Ent a nahte

r gefiel nicht Trotz der Schönheit ſeiner Erſcheinung
eines weichen Organs trotzdem er ſeine Rolle nicht ſchlecht
pielte ließ er das Publikum unberührt und kalt

Es war etwas rin Fremdes in ſeiner Haltung ihm
eutg noch er das Anpaſſungsvermögen das zu ſeinem

erufe gehörte
Der Hamburger ſteckt Jhnen noch zu e im Blute

nitai merkte wohl daß ihr Mann litt wenn er es ihr

te Ernſt Brandt zu ihm Sie ſind noch nicht ganz aus
er alten Haut herausgeſchlüpft und das müſſen Sie ume nen

haben der nicht an ſein Talent geglaubt Der gemeint
ein altes Geſchlecht von Kaufleuten könne nur wieder und
immer wieder tüchtige Kaufleute hervorbringen

Aber das war ja Anſinn Warum ſollte er nicht ebenſo
gut den Funken göttlicher Künſtlerkraft in ſich tragen können
wie Ernſt Vollmer der einer Handwerkerfamilie entſproſſen
war wie ſo viele tauſend andere die aus Kreiſen kamen
vie der Bühne ganz fern lagen

Nein das Talent fragt nicht nach Herkunft und Art
Der Kuß der Muſe kann den Künſtlerſohn ebenſo treffen
wie den Sproſſen eines alten Kaufmannsgeſchlechts

Aber und hier ſetzte ſein erzhlg aus trug er
den Funken göttlicher Kraft wirkl n ſich Hatte er das
bezwingende große Talent das die Welt ſich zu Füßen legt

Oder ſollte er einer unter vielen bleiben einer der in
der Menge untertaucht

O nur das nicht Nur das nicht
Er war ſehr deprimiert als er als zweite Rolle auch

nur eine nebenſächliche Charge u ſpielen bekam die von
der Kritik kaum erwähnt wurde die ſeinen Tatendrang ſeine
Arbeitsluſt nicht befriedigte

Und Anitai ſann auf Mittel und Wege um dem Ge
liehten zu helfen um ihn wreder froh zu ſehen und ſtrahlend

Sie hatten jetzt einen großen Bekanntenkreis Jmmerneue Leute ließen ſich bei re einführen drängten ſich zu

ihren einen h Abe die in Berlin wirt
wurde wollten die h Frau kennen lernen dieeine ſo ſtrahlende e fp war
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Wort Heraus aus dem naſſen Dreieck erinnert und ſeine

kanzlers beiwohnten in bezug auf die in der Oeffentlichkeit

und Staats
annähernd 40

bureau deſſen Errichtung auf dem 1

r das Se 1916 Rekordeinnahmen n J
ektriſche nbahn in Breslau erzielte über 222 000 Mk

mehr an Einnahmen als im Vorjahre Eine An

e t noch Pfe b DieſeGeſellſchaften haben naturgemäß nicht ſo günſtig abge
u Die Kleinbahnen konnten ihre Einnahmen viel
ach im Zuſammenhange mit den vermehrten Gütertrans
porten und auch mit einem ſtärkeren Fetlonenpert nicht
unerheblich wen Jm allgemeinen iſt ſomit das Geſchäfts
jahr der deutſchen Straßen und Kleinbahnen befriedigend

weſenbe Die Pera eahewaluns an den deutſchen Jnduſtrie

märkten hat ihr Ende anſcheinend noch nicht erreicht Die
Märkte der Schwer Jnduſtrie treten mit nennenswerten
Zreizguf sen in das neue Jahr ein Die Erhöhung der

ohlen und Kokspreiſe iſt allgemein bekannt Aber auch
die Verbände der Eiſen und Stahl Jnduſtrie haben teil
weiſe recht kräftige Heraufſetzungen vorgenommen So iſt
der Preis für Gießereiroheiſen Nr 1 um 25 Mark pro Tonne
eſteigert worden ebenſo der Hämatitpreis der ſchon imLerb 1916 eine Stei rung erfahren hatte Auch der Preis

r Luxemburger Gießereiroheiſen iſt erhöht worden Ebenſo
ind die Erzpreiſe gewachſen und es iſt zu erwarten daß auch

die Preisbewegung an den übrigen Eiſenmärkten einen
Stillſtand noch nicht erleben wird Wie kräftig die Auf
wärtsbewegung am Eiſen und Stahlmarkte in der letzten
3 geweſen iſt geht aus den Verſteigerungen der Eiſen
ahndirektionen hervor So wurden der Eiſenbahndirektion

in Kaſſel beim Perkaufe von Eiſenbahnmaterial für Schweiß
eiſenmaſchinen bis über 112 Mk bezahlt gegen rund 78 Mk
bei der letzten Verſteigerung Auch für die ſonſtigen Sorten
ſind entſprechende Erhöhungen erzielt worden Das bedeutet
natürlich eine außerordentliche Belaſtung dey Geſtehungs
koſten und man darf ſich nicht wundern daß die Preis
entwickelung ſich dis auf das letzte Fabrikat erſtreckt Es
ſcheint denn auch daß man ſich für einige Gebiete beiſpiels
weiſe für den Drahtabſatz mit dem Gedanken an 55 preiſe
trägt ren iſt es unſeres Erachtens hohe Zeit dieſeru sbewegung ein Ende zu machen Sie geht weit
über das Notwendige hinaus

Es läßt ſich auch ein Ueberblick über die Konkur t

ie
des verfloſſenen Jahres gewinnen Wie im Vorjahre ſo
auch diesmal wieder eine ſehr erhebliche Abnahme zu ver

ichnen Die Zahl der deutſchen Konkurſe im Jahre 1916
etrug 2277 gegen 7500 im Jahre 1915 und 7733 im Jahre

1914 Zwei Gründe ſind für dieſe Entwickelung maßgebend
Einmal iſt es einer großen Zahl von Betrieben die vor dem
Kriege und bei Kriegsausbruch nicht günſtig ſtanden ge
lungen ſich auf den Kriegszweck umzuſtellen und dadurch
Schwierigkeiten zu vermeiden aber hat die Einrichtung der Santa den Zufammenbruch der Unter

nehmungen verhindert Allerdings nicht immer zugunſtender Vollewirt ft weshalb denn ja auch die Verordnung

über die Geſchäftsaufſicht einſchneidende Aenderungen er
ahren hat Es iſt nunmehr eine Ueberleitung in den

n ermöglicht die vorausſichtlich die Gefohr
eines plötzlichen Anſchwellens der Konkurſe verhindern wird
Gelänge das ſo könnte man allerdings mit
dieſer Kriegsmaßnahmen recht zufrieden ſein

Deutſches Reich

Ballin und die Kriegsziele
Die Leipziger RNeueſten Nachrichten veröffentlichen

die Zuſchrift eines nationalliberalen Reichstagsabgeord
neten in der Generaldirektor Ballin gegen die Angriffe von
nationalliberaler und konſervativer Seite wegen angeblicher
Flaumacherei in Schutz genommen wird Es wird an ſein

em Erfolge

Forderung Soweit militäriſch erreichbar müßte ſich Deutſch
land an der Küſte weiter ausdehnen und müßte außerdem
Jnſeln und Kohlenſtationen für ſeine Auslands
flotte erwerben Gelinge es nicht die deutſche Flottenmacht
durch derartige Ausdehnung der politiſchen Macht Deutſch
lands gegenüber England zu ſtärken dann ſei es veſſer ein
neuer Hannibal Fiſcher käme und verſteigerte nicht nur die
deutſche Kriegsflotte ſondern auch die deutſche Handelsflotte
da alsdann ein Wettbewerb gegen England nicht mehr mög
lich ſei Der Verfaſſer teilt dann noch mit daß Vallin bei
einem politiſchen Frühſtück dem auch der Chef der Admirali
tät bekannte Parlamentarier ſowie Vertraute des Reichs

ventilierte Frage wegen des etwaigen Verluſtes der deutſchen
Handelsſchiffe in Amerika ziemlich wörtlich erklärte

Jch würde den Staatsmann verachten der wegen unſe
rer Schiffe in Amerika ſich von der Anwendung eines Mit
tels zurückhalten ließe das ihm den Sieg über England ge
währleiſtete Für die deutſche Schiffahrt gibt es nur zwei
Möglichkeiten entweder Deutſchland ſtegt und dann ſteht die
deutſche Schiffahrt groß und mächtig in der Welt da gleich
gültig wie viele Schiffe ſie im Kriege verloren hat oder
Deutſchland erleidet eine Niederlage dann geht die deutſche
Schiffahrt zugrunde gleichgültig ob ſie ihre Schiffe in den
Vereinigten Staaten ſich erhält oder nicht

Zuſammenſchluß der Verbände der mittleren Beamten
T U Berlin 5 Januar Nunmehr haben o auch vie

n eenverhände der mittleren Beamten der Beſoldungs
laſſen 14 20 in Preußen und der dieſen gleichſtehenden

le im Reiche zu einer Arbeitsgeme etge oſſen Den entgutgen Beitritt haben bereits erklärt

ie Verbände der Königlichen PoltzeiAſſiſtenten der ver
faſſungstechniſchen Beamten der Bund der Kreis Aſſiſtenten
die Verbände der preußiſchen KataſterAſſiſtenten der Eiſen
bahn Aſſiſtenten der preußiſchen Juſtiz Sekretäre und
Aſſiſtenten ehemalige Militäranwärter Sitz Berlin der

Verein der geheimen Kanzleiſekretäre der oberſten Reichs
Vertreten ſind durch dieſe Verbände

Mitglieder

Auflöſung des ſozialdemokratiſchen Preſſebureaus

T V Verlin 5 Jan Das r Preſſehaltenen ſozialdemokratiſchen Partei b gi e eehaltenen ſozialdemokr n eſchloſſen würdeſeit wie das B hört am 1 April d J den Betrie
ein da es ſeit längerer Zeit mit erheblicher Unterbilanz

i tand2 hen der Parteivorſtand weitere Zuſchüſſe nicht be 7

Halle und Umgebung
Halle den 6 Januar 1917

Trauerfeier für Frau Geheimrat Dehne
Die Trauerfeier für die am Neujahrstage verſchiedene

Frau Geheimrat Antonie Dehne die geſtern nachmittag im
Trauerhauſe in der Schimmelſtraße ſtattfand war ein be
redtes Zeugnis dafür welch hoher Wertſchätzung und Liebe
ſich die Verſtorbene in den weiteſten Kreiſen erfreut hat Un
ter der zahlreichen Trauergemeinde ſah man eine Reihe her
vorragender Pecſönlichkeiten unſerer Stadt ſowie der gan
zen Provinz u der Oberpräſident Exz v Hegel und Frau
Gemahlin Herr und Frau Kammerherr von Bülow Exz
General der Jnfanterie von Roehl Exz Landeshauptmann
v Wilmowski Herr Landrat v Kroſigk i V des Herrn Reg
Präſidenten v Gersdorff Herr Ober Regierungsrat Krohne
Frau Staatsminiſter Exz v Boetticher als Vertreterin des
Hauptvereins aus Berlin zwei Vertreter des Merſeburgecr
Magiſtrats Herr Berghauptmann Scharf Herr Geh Kom
merzienrat Dr Lehmann u a

Der Sarg der die ſterbliche Hülle der Toten barg ver
ſchwand faſt unter der Fülle von Kalmen Blumen und Krän
zen die man von nah und fern der Verſchiedenen zum letzten
ehrenden Angedenken gewidmet hatte Jhn ſchmückte auch das
Ordenskiſſen mit dem Preuſiſchen Louiſenorden der Roten
Kreuzmedaille 2 und 3 Klaſſe und dem Chinaorden die die
Anerkennung bekundeten die Frau Geheimrat Dehne für
ihr raſtloſes reiches Wirken im Dienſt der Wohltätigkeit
und Gemeinnützigkeit in ihrem Leben an höchſter Stelle ge
funden hat

Die feierlichen Klänge der Motette von Ch H Rinck
Selig ſind des Himmels Erbe vom Stadtſingechor ge

ſungen leiteten die Trauerfeier ein Die Gedächtnisrede
hielt Herr Domprediger Lic Baumann Er legte ihr
das Apoſtelwort aus dem Brief an die Galater 6 Kap
9 Vers zugrunde Tuet Gutes ohne müde zu werden dann
werdet ihr auch ernten ohne Aufhören Dies ſei das Leit
motiv des Lebens der Verſchiedenen geweſen Mit warmen
zu Herzen gehenden Worten ſchilderte er dann in großen Zü
gen das Wirken und Leben dieſer Frau die mit den reichen
Gaben eines klugen klaren Verſtandes und eines feſten ent
ſchloſſenen Willens ausgeſtattet ihre ganze Kraft eingeſetzt
habe um ihre edlen Ziele zu verwirklichen und die Not der
Bedürftigen zu mildern Namentlich der Vatevländiſche
Frauenverein den der Krieg jetzt vor ſo manch bedeutungs
volle Aufgaben geſtellt verliere in ihr eine von echteſter
Vatrerlandsliebe durchdrungene Führerin und eine Stütze
die er nicht zu erſetzen wiſſe Jn herzlichen Worten des
Troſtes an die Hinterbliebenen hob er dann die Herzensgüte
und Gefühlsinnigkeit hervor die ihr innegewohnt hätten
und ſchloß mit der zuverſichtlichen Hoffnung daß das Leben
und das Werk der Toten reich an Segnungen ſein werde und
daß ihr Tod gleichſam wie ein Mahnruf in das deutſche
Volk dringe im gleichen Sinne nach jenem Bibelwort zu
handeln

Nach den getragenen Weiſen des Ave verum von Mo
zart das ein Streichorcheſter ſpielte fand die Einſegnung
der Entſchlafenen ſtatt worauf das Stadtſingechor das geiſt
liche Lied von Jmmanual Faißt Mag auch die Liebe wei
nen fang

Jm Anſchluß an die Trauerfeier wurde die Tote unter
feierlichem Gepräge und unter großem Trauergefolge wobei
auf den Straßen eine dichte Menge Spalier ſtand nach dem
Stadtgottesacker geleitet dort erfolgte in einem ſtillen Akt
die Beiſetzung in die Familiengruft

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft

Auch in den Monaten Janugr Februar März finden jeden
Mittwoch abends 838 Uhr in der Aula der Univerſität Vorträge
ſtatt Ueber das vorliegende Programm ovrientiert das im Jn
ſeratenteil befindliche Verzeichnis der 13 geplanten Vorträge
Der Beſuch der Vorträge iſt für die Mitglieder des Bundes un
entgeltlich Nichtmitglieder bezahlen für den einzelnen Vor
trag ntzig Pfennig für die ganze Reihe der Vorträge fünf
Mark Der Mindeſtmitgliedobeitrag beträgt eine Mark Mit
gliedskarten können täglich auf der r c des Bundes
Phyſiologiſches Jnſtitut Magdeburgerſtraße 21 vorm 1
nachm 7 oder an der Abendkaſſe erhalten werden Das neue
Vereinsiahr hat mit dem 1 Januar 1917 begonnen Die neue
Mitgliedskarte iſt ziegelrot gefärbe Die bisherigen grünen
haben keine Gültigkeit mehr

Die Vortragsreihe eröffnet Herr Profeſſor Dr Menzer am
Mittwoch den 10 Januar mit einem Vortrag über die ideg
liſtiſche Weltanſchauung Herr Profeſſor Dr Menzer wird die
Quellen der idealiſtiſchen Weltanſchauung und ihre verſchiedenen
Formen behandeln und ſchließlich vom deutſchen Jdeälismus
ſprechen Das gewählte Thema iſt beſonders in der Jetztzeit von
ganz beſonders hervorragender Bedeutung

E Abderhalden
Erſatzſtoffe bei Schuhwaren

Amtlich wird aus Berlin gemeldet
In Rückſicht auf die gebotene Sparſamkeit im Gebrauch von

Bodenleder werden im Schuhwarenhandel ſowohl in der Herſtel
lung als auch in der Ausbeſſerung von Schuhwaren Erſatſtoffe
angewendet Erſatzſohlen Sohlenſchoner und Sohlenbeweh
rungen deren bisherige nicht immer zweckmäßige Ausnutzung
und unverhältnismäßig hohe Preisbewegung eine geſetzliche Re
gelung der Herſtellung und des Verkehrs dringend geboten er
cheinen laſſen Nach den Ausführungsbeſtimmungen einer neuen
undesratsverordnung wird danach beſtimmt daß derartige Er

ſebltoffe nur mit Zuſtimmung der Erſatzſohlen Geſellſchaft m
S in Berlin gewerbsmäßig hergeſtellt zur gewersmäßigen

Herſtellung oder Ausbeſſerung von Schuhwaren oder Schuhwaren
beſtandteilen verwandt oder in den Verkehr gebracht werden
dürfen Um die wirkſame Bekämpfung von Auswüchſen er
zu ſtellen iſt vorgeſehen daß durch die zuſtändige Behörde Be
triebe deren Jnhaber oder Leiter als unzuverläſſig erwieſen
haben geſchloſſen werden können ei der Knappheit an ge
cigneten Rohſtoffen muß für den Fall der Schließung eines Be
triebs die Möglichkeit vorgeſehen werden die vorhandenen Be
ſtände an Rohſtoffen uſw der Allgemeinheit dienſtbar zu machen
Die Bekanntmachung über untaugliches Schuhwerk vom 21 Juni
hbaw 19 Oktober 1916 tritt außer Kraft lediglich die Beſtim
mungen über die Kennzeichnung von vor dem 10 Juli 1916 unter
Verwendung von nicht zugelaſſenen Erſatzſtoffen hergeſtellten
Schuhwaren bleiben aufrechterhalten

Zue Dängung der Kartoffelfelder gibt der Oberprüſident
folgendes dekannt Von ſachku te iſt f hinge
wieſen daß die Erttäge der Kartoffelernte durch gung mitſchwefelſaurem Kali oder ſchwefelſaurer KaliMasneſia c un

en erhöht werden könnten e Paeen nd insbe
ndere deshalb zur Düngung in den r

u
erwi

und im Frühjahr ſeyr geeignet weil m ihnen nur e geringe
Menge Chlor enthalten iſt die aber erni et gern in
den ſpäteren Winter und im Früdjahr gegeben den Er
trag an Kno und drücken n Stärkegehalt
derab Aus di ar et iſt J undſchwefelſaures Kali für die angegebene zur ugungtet als andere t als 40pro
xntige Kalidüngeſalz ſowie Kainit und Carnallit Der höhere

is für dieſe Salze für ihre Anwendung unter den heu
tigen Verhältniſſen kein Hinderungsgrund wo es gilt die
Kartoffel Erzeugung auf alle Weiſe zu erhöhen Die Landwirt

ammer für die Provinz hat dieſe derh Kalidünger beſtätigt ſie iſt auch in
eſen

des Deutſchen Städtetages hat die Jahresbeitragesbeſchloſſen und den Beitrag der Miten auf 4,50 Mark
ſar jedes angefangene Tauſend Einwohner das Jahr 1917

eſtgeſetzt Begründet wird die Ve na mit dem Hin
weis darauf daß das gsjabr 1916 mit einemFehlbetrage e n Verwaltungskoſten an
der Steigerung der Poſt und Telegraphengebühren der
lien und Druchreiſe ganz bedeutend erhädt haben

40jähriges Jubiläum Der Buchbindereileiter an der Kgl
Eiſenbahn Direktion Herr Richard ne hat am 7 Januar
ſein 40jähriges Dienſtjubiläum

Der gierige Taugenichts der Magen Man ſchreibt
Voſſ Ztg Ein gelehrter Freund ſandte mir mit einem vräch

tigen Neuiahrshaſen einen wirklich zeitgemäßen Spruch des per
e Dichters Saadi als Neujahrsgruß Jn Ueberſetzung
autet er

Das Ohr kann bleiben all ſein Leben kang
ohne der Geige und der Flöte Klang
Das Auge kann ſein Leben lang beſteh n
ohne des Gartens Blumenpracht zu ſeh n
Den ſüßen Duft der Roſen und Narziſſen
kann ohne Schaden deine Raſe miſſen
Es kann wer ſeines Federpfühls beraubt
auch ſchlafen einen Backſtein unterm Haupt
Kannſt du des Liebs Umarmung nicht genießen
kannſt du dich ſelber in die Arme ſchließen
Nur dieſer gier ge Taugenichts der Magen
kann nicht geduldig ſein und micht entſagen

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preuhiſche Verluſtliſte Rr 723

Diedrich Friedrich 24 5 90 verw 31 8 14 Garand
Kurt 28 10 96 leicht verw Gerber Otto 23 1 92 verw 3 8
15 Herre Oskar 7 10 94 leicht verw 14 9 15 Kleemann
Walter 17 2 99 ſchwer verw Krüger Erich 11 9 97 r
verw 19 8 15 Reichardt Otto 2 11 96 leicht verw
rodt Gufſtav Gefr 5 8 98 leicht verw

Provinzial Nachrichten
Brehna 5 Jan Das Eiſerne Kreuz erhielt auf

dem weſtlichen Kriegsſchauplatze der Trompeter Sergeant Fran
Engelhardt von hier für Tapferkeit vor dem Feinde

H Torgau 5 Jan Bei der Neuwahl eines Stadtveroöordneten Vorſteher s fiel die Wahl auf den Stadt
verordneten Profeſſor Dr Ortmann mit 18 gegen 3 Stimmen
Zum Vorſteher Stellvertreter wurde Fabrikbeſitzer Struck mit 10
Stimmen gegen eine wiedergewählt

Schkeuditz 5 Jan Einbruch Jn Radefeld brachennachts Diebe bei der Kriegerfrau Wetzke von ne

Schlöſſer ab und verſchafften ſich ſo zum weineſtall Zugang
Hier wurde ein Vorſtentier abgeſchlachtet und
geſchleppt Außerdem mußten 12 Kaninchen ihr Leben
rer wurden mitgenommen Kartoffeln Schippe und Spaten

er Sturm begünſtigte den Diebſtahl ſehr
Eilenburg 5 Jan Jn einem Fabrikraum der

Deutſchen Celluloidfabrik wurde geſtern durch ein
Exploſion ein Rohr auseinandergeriſſen und deſſen Teile durch
eine Fachwand geſchleudert Der außerhalb des Raumes mit
Abſtemmen von Mauerwerk beſchäftigte 16jährige Fabrikarbeiter
Guſtav Wendt wurde von einem Stück Bleieinſatz g en und
erhielt eine ſo ſchwere Kopfverletzung daß der Tod bald eintrat

Magdeburg 5 Jan Hochwaſſer Wie die Magde
burger Elbſtrom Bauvperwaltung der Magdeburgiſchen Zeitung
mitteilt wird demnächſt das Prettiner Wehr gezogen werden

Rach Mitteilung der Hydrographiſchen Landesabteilung der
k k Statthalterei zu Prag iſt für Sonnabend den 8 Januar
abends ein Waſſerſtand von 5,20 Meter nabe zu Höchſtſtand am
Pegel zu Torgau zu erwarten Es kann vorausſichtlich auf fol
gende Waſſerſtände gerechnet werden Mühlberg 4,33 Meter
am Pegel am 7 Januar früh Wittenberg 4,33 Meter am Peg am 3 Jannar abends Roßlau 4,52 Meter am gel

2

am 9 Januar nachmittags Aken 5,18 Meter am el am
9 Januar nachmittggs Barby 4,99 Meter am el am9 Januar nachmittags Schönebeck 5,10 Meter Meter
am Pegel am 9 Januar abends Magdeburg 4,59 Meter
4,42 Meter am 9 und 10 Januar nackts

Salberſtadt 5 Jan Polizeiſtunde Der Regierungs
präſident hat für die Stadt Halberſtadt die Polizeiſtunde der
Gaſt Speiſe und Schankwirtſchaften ſowie Kaffees ſoweit nicht
für einzelne von ihnen eine beſondere frühere Polizeiſtunde be
ſteht auf 11 Uhr feſtgeſetzt Das Gleiche gilt auch für Vereine
und Geſellſchaften in deren Verſammlungsräumen Speiſen und
Getränke verabreicht werden Für die Theater und Lichtſpiel
häuſer hat es jedoch bei der auf 10 Uhr feſtgeſetzten Polizeiſtunde
ſein Bewenden Jn Hotels dürfen auch nach 11 Uhr noch Fremde
aufgenommen dieſen jedoch in den gemeinſamen Erfriſchungs
räumen keine Speiſen und Getränke mehr verabfolgt werden

Gera 5 Tann Der Rachwuchs im Handwerk
Die gemeinſame Handwerkskammer zu Gera wendet ſich in einer

Zuſchrift an die ulen des Landes gegen die Entfremdung dergegen ber dem Handwerk Jn verſchiedenen Hand
werkskreiſen wird geklagt daß Lehrlinge in der erforderlichen
ws i anſeen ſeien W ſei es dringendwendig und im Jntereſſe eines geſunden Handwerkerſtandes

Abwanderung des handwerkerli Nachwuchſes entgegenzu
treten

Lützen 5 Jan Die hieſige Zuckerfabrik, welche
mit der Verarbeitung der Rüben am 2 Oktober datte
heendete unlängſt ihren diesjährigen Arbeitsabſchn Während
dieſer Zeit wurden 822 000 Zentner Rüben verarbeitet gegen
740 000 Zentner im Vorjahre

ewur ne Ta n alslle auf dem Ken einer Dame das Portemonnaie mit etwa

Mark aus der Taſche ſtahl auf friſcher Tat ertappt und
genommen Es iſt ein 12 Jahre altes Mädchen n d
liche Taſchendiebin gab zahlreiche Diebſtähle

derer 18 und 140 lh Gebiet a ſein
und auf dem Anger r drzer

lrei Geldtän Wo u und d



Vermiſchkes

verlorene wiedergefundene Kleinod
krone Jm Laufe der Krönungsfeierlichkeiten in Buka iſt
aus der heiligen Krone St Stefans ein Edelſtein in Verluſt ge
raten Die ſorgfältigen Rachforſchungen brachten das gewünſchte
Ergebnis Der in Verluſt geratene Edelſtein ein Topas von
großer Schönheit wurde in der Mathias Hauptkrönungskirche
wiedergefunden

Das zweckloſe Kröngngsmahl Jm Rahmen der Budavpe
Feierlichkeiten fand auch ein Krönungsmahl ſtatt deſſen Speiſen
folge achtzehn Gänge umfaßte Es wurden aufgetragen Huldi
gungsbraten Faſan im Schlafrock Sabnghels nach
Königinart Gänſeleberpaſtete mit Pilzen Geflügel mit
Salat S ren Rebhühnerſulz Gefüllter Rehrücken Schweinskarré à la Hartobany Ente am Roſt
Truthahn wie im Mittelalter Königspoularde Forellen
aus der Tatra Tokayer Obſtaſpick Feines Backwerk
Konfekt Früchte Kronprinzentorte Für die Teilnehmer
dieſes ausgiebigen Mahles gab es nur den i betrüblichen
Umſtand daß nach der Etikette kein einziger Gang berührt
werden durfte Die Speiſen wurden nur hereingebracht und
ebenſo wieder hinausgetragen Was dann weiter mit ihnen
geſchehen iſt entzieht ſich unſerer Kenntnis

Berliner Kriegsunterſtützung Jm Dezember 1916 wurden
in Berlin allein an Kriegerfamilien an Unterſtützung mehr als
13 8 Millionen Mark gezahlt Die geſamte bis jetzt an Kriegs
i fusungen gewährte Summe beträgt 21536 Millionen
ark

Das

Der beſchlagnahmte Feſtbraten Eine in Eilbeck wohnende
Frau hatte wie die N Hamb Ztg berichtet vom Lande einhalbes Schwein erhalten Rach vieler Mühe war es ihr ge
lungen die erforderlichen Ausfuhrbeſcheinigungen uſw zu be
kommen und das Schwein wurde ſchon fein ſäuberlich zerlegt und
eingeteilt ihr in ihre Wohnung geſchickt Da erſchien ein Mann
der ſich als Vollziehungsbeamter ausgab und ſagte er käme von
der Behörde die Angelegenheit wegen der Ausfuhr des Fleiſches
ſei noch nicht geregelt und er habe den Auftrag das Schweine
fleiſch zu beſchlagnahmen Als er durch die Küche ging ſah er
auf dem Ofen eine ſchon halb gebratene Ente ſchmoren Auch
dieſe geſchlagnahmte er und verſchwand mit Schweinefleiſch
und Ente
nahme erfuhr kam ihm die Sache doch zu verdächtig vor er eilte
zur Behörde und erfuhr daß ſeine Frau einem Betrüger zum
Opfer gefallen war

Klaſſiſche Beiſpiele von Kettenhandel werden in einer vom
Kriegsernährungsamt herausgegebenen Broſchüre Verlag Rei
mar Hobbing Berlin veröffentlicht Sie ſind ſo kraß daß es
keines weiteren Kommentars bedarf Man höre Zwei Partien
von 500 und 200 Kiſten kondenſierter Milch wechſelten in der
Zeit vom 19 bis 23 Oktober 1915 achtmal den Beſitzer Käufer
waren nacheinander ein Eierhändler eine Wäſchefabrik ein
Artiſt der Jnhaber einer Konzertagentur ein Theatergarde
robenpächter ein Grundſtücksmakler der Direktor eines Jnduſtrie
werks und ein Lotteriegeſchäft Das Ergebnis war eine Preis
ſteigerung um 30 und 22 v H Jn einem anderen Fall bezog
ein Jmporteur 600 Zentner Rindfleiſch aus Dänemark zum Preiſe
ron 1,25 Mark für das Pfund Das z ging vom 1 bis
4 Mai durch elf Hände Der Preis ſteigerte ſich auf 1,85 1,98
2,30 2,60 2,73 00 und 3,15 Mark für das Pfund Verdient
wurden nacheinander 6875 14 475 8000 6500 13 500 7500 Mark
an dem Fleiſch und außerdem bezogen noch Vermittler beim Ver
kauf Provpiſionen von 1200 1150 5000 und 2000 Mark Unter
den Käuſern befanden ſich außer Großſchlächtern und Nahrungsmittelgeſellfchaften ga ein Kunſthändler ein Händler mit
Teppichen und Gardinen und ſogar ein Küchenunteroffizier

400 Millionen Angeſtellten Tantiemen Ameritkaniſche Blätter
veranſchlagen die von Banken Verſicherungsgeſellſchaften und
anderen großen Betrieben zu Weihnachten an das Perſonal ver
teilten Weihnachtstantiemen auf 400 Millionen Dollars Ren
ten und Dividendenauszahlungen ſetzen ſie auf mehr als 800
Millionen an Die amerikaniſchen Eiſenbahnen können in dieſem
Jahre einen Reirverdienſt buchen der alle bisher erzielten über
ſteigt obwohl die Löhne jetzt viel höher ſind als früher Auch
Jnduſtrie und Landwirtſchaft ſtellten 1916 einen Verdienſtrekord
auf Wilſon freilich ſagt die amerikaniſchen Jntereſſen ſeien
durch den Krieg ernſtlich beeinträchtigt worden

Haar Erſatz Verliebter Jüngling zum Brüderchen ſeiner
Angebeteten Höre Karlchen wenn Du mir eine Locke Deiner
großen Schweſter verſchaffſt kriegſft Du 20 Pfennig Karlchen
Die können Sie gern haben Wenn Sie mir eine Mark geben

bring ich Thnen ſogar die ganze Perrücke

Lawinenunglück am Brenner Jn der Gegend von Schelle
berg am Brenner verſchüttete eine große Lawine in einer Aus
dehnung von etwa 30 Metern Breite und 300 Metern Länge
eine Gruppe von Schneeſchauflern Es wurde ſofort eine Hilfs
ktion eingeleitet Die Zahl der Opfer beträgt 7 Tote und 16
Verlette

Gute Priſe Jn Bosbrunn in Unterfranken wurde ein
Frankfurter Automobiſ aufgehalten und ihm folgende Ladung
ab genommen 1 geſchlachtetes zerlegtes Schwein von 116 Pfund
1 eingensfeltes Schwein geräucherten Schinken und geräucherte
Rindszungen 58 Pfund Leber und Blutwürſte 35 Pfund ge
räucherten Preßſack 1 Säckchen mit Malnüſſen 1 Kiſtchen Eier
2 Gänſe und 2 lebende Hähne 1 Sack mit 158 Zentner Mehl
eine Rehgeiß von 36 Pfund und 1 Sack mit Erbſen

Literariſches

Geſchichte des deutſchen Volkes

Konrad Sturmhösſel 1 u 2 Teil Alfred Kröners
Verlag Leipzig

Trotz der unüberſehbaren Zahl von Darfſtellungen der deut
ſchen Geſchichte iſt das vorliegende Werk des vor kurzem verſtor
benen Leivziger Gelehrten keineswegs überflüſſig Für den Poli
tiker iſt es eine willkommene Ergänzung zu größeren Geſchichts
werken da es in knapper und doch erſchöpfender Form über die
rolitiſchen Zuſammenhänge der geſchichtlichen Vorgänge vom
Standpunkte eincr großen nationalen Geſamtauffaſſung unter
richtet wobei es allen gelehrten Schwulſt vermeidet Der erſte
Teil reicht bis zu Friedrich dem Großen der zweite bis zum
Jahre 1870 Einen dritten Teil der die neueſte Zeit nach den
Grundſätzen des Verfaſſers behandeln ſoll ſtellt die Verlags
handlung für die Zeit nach dem Friedensſchluſſe in Ausſicht
Wünſchenswert wäre dann die Beigaäbe eines alle drei Bände
umfaſſenden genauen Sachregiſters damit man ſchnell finden
kann was man braucht Die klare Schreibweiſe eignet das
Werk zu einem im beſten Sinne volkstümlichen Handbuche Die
ſtreng wiſſenſchaftliche Grundlage verbürgt der Name Sturm
höfel

Deutſche Rundſchau Herausgegeben von Bruno Hake
Jnhalt des Januarheftes 1917 Alexander Brückner Die pol
niſche Frage III und Polen Schluß Ewald Banſe
Türkiſche Fragen IV uß Paul von Bojanowski f
David Angers in Weimar und ſeine Kolo G
Aus dem Nachlaß N rieben in den Jahren 1912 und
1913 Jakob Schaffner Die Roman Zweites
Buch III Rundſchau eleneSarheres und ſein letztes Werk Walter

Briefwechſel mit ſeiner Frau

Als der Gatte heimkehrte und von der Beſchlag

werte J

Lehke Depeſchen
SBDraila genommen

WTB Berlin 5 Jan Amtlicher Abendbericht Jn
der großen Walachei iſt Rumäniens Haupthandelsſtadt
Braila von den deutſchen und bulgariſchen Truppen ge
nommen

Die Dobrudſcha iſt vollſtändig vom Feinde geſäubert

Ein Armeebefehl des Kaiſers
Der Krieg nimmt ſeinen Fortgang

W T E Berlin 5 Januar
An Mein Heer und Meine Marine

Jm Verein mit den Mir verbündeten Herrſchern hatte
ich unſeren Feinden vorgeſchlagen alsbald in Friedensver
handlungen einzutreten Die Feinde haben meinen Vor
ſchlag abgelehnt Jhr Machthunger will Deutſchlands Ver
nichtunDer grieg nimmt ſeinen Fortgang

Vor Gott und der Menſchheit fällt den feindlichen Re
gierungen allein die ſchwere t en für alle weiteren
furchtbaren Opfer zu die Mein Wille Euch hat erſparen
wollen

Jn der gerechten Empörung über der Feinde anmaßen
den Frevel in dem Willen unſere heiligſten Güter zu ver
teidigen und dem Vaterlande eine glückliche Zukunft zu
ſichern werdet Jhr zu Stahl werden

Unſere Feinde haben die von Mir angebotene Ver
ſtändigung nicht gewollt Mit Gottes Hilfe werden unſere
Waffen fie dazu zwingen

Großes Hauptiquartier 5 Januar 1917
Wilhelm I R

Neuer Wechſel im öſterreichiſchen
Miniſterium

W B Wien 5 Januar Meldung des Wiener k u k
Tel Korr Bureaus Der erſte Sektionschef im Miniſterium
des Aeußern Botſchafter Freiherr v Macchrto iſt in den
Ruheſtand getreten Es wurde ihm das Großkreuz des Leo
poldOrdens verliehen Mit ſeinem Amte iſt auf Kriegs
dauer Botſchafter Baron Ladislaus v Szentgyörgy
betraut worden Botſchafter Graf Forgach ſcheidet gleich
falls aus dem Miniſterium Jn die von ihm z be
kleidete Stelle eines zweiten Sektionschefs im Miniſterium
des Aeußern tritt der außerordentliche Geſandte und bevoll
mächtigte Miniſter Freiherr v Floto w Die RNeubeſetzung
des Poſtens des erſten Sektionschefs iſt darauf zurückzu
führen daß dieſer Poſten einem ungariſchen Diplomaten
übertragen zu werden pflegt ſobald der Miniſter öſter
reichtſcher Staatsangehöriger iſt

Entſcheidungen des Hamburger Prifengerichts
e B Hamburg 5 Januar Das Hambucger Priſen

gericht hat in der heutigen Sitzung die Verſenkung des
Dampfers Seeland mit Kohle nach Frankreich 4 Dezember
1916 ſowie der norwegiſche Veloſe mit Lebensmitteln von

Rotterdam nach London 24 Dezember 1916 John Wilſon
mit Motoren und Maſchinenteilen von Rotterdam nach Lon
don 2 Auguſt 1916 als berechtigt anerkannt

Verſenkt
WTE London 5 Januar Der griechiſche Dampfer

Teiropiners 3015 Br Reg To wurde torpediert fünf
undzwanzig Mann der Beſatzung ſind gelandet Man glaubt
daß der norwegiſche Dampfer Helgag 1806 Br Reg To
verſenkt worden iſt

Ankunft des engliſchen Geſandten aus Athen in Rom
WTB Bern 5 Januar Nach einer Meldung der

Agenzia Stefani aus Rom ſind heute vormittag der eng
liſche Geſandte in Athen Sir Elliot General Millner und
Hauptmann Fairhohm eingetroffen

Das gerichtliche Nachſpiel zum Schiffsunglück auf der Dahme

WTB Berlin 5 Jauar Der Schiffsführer Gottfried
Kanwiſcher der angeklagt war am Abend des 23 Juli 1916
auf der Dahme bei Grünau ein Motorboot durch Fahrläſſig
keit zum Sinken e zu haben wodurch 22 Menſchen
ertrunken ſind wurde heute von der en Strafkammer
des Landgerichts Berlin II wegen fahrläſſiger Tötung und
fahrläſſiger Transportgefährdung zu einem gar Gefängnis
verurteilt Der Staatsanwalt hatte drei Jahre beantragt

Der Milltardenbluff
T U Genf 5 Januar Nach dem Lyoner Progrès

ſoll die in einigen Tagen in London gnſgulegende Anleihe
der Verbündeten ſich auf 60 Milliarden Franken beziffern

Grubenbrand
e B Breslau 5 Januar Jm Oſtfelde der fiskaliſchen

Kohlengruben zu Smirres Kreis Gleiwitz brach ein
Grubenbrand aus Acht Bergleute wurden dabei getötet
eine Anzahl anderer wurde durch Brandgaſe verletzt Beim
Abdämmen des Brandherdes erlitten der Bergwerksdirektor
v Felſen und ein Oberſteiger Brandwunden Der Betrieb
dürfte in den nächſten Tagen wieder eröffnet werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 5 Januar Die Geſchäftstätigkeit erfuhr zwar
im heutigen freien Börſenverkehr keine Belebung aber die Hal
tung blieb durchaus zuverſichtlich wobei die ſogenannten Frie
denswerte wiedet aus Kreiſen des Kundenpublikums gekauft
wurden Die Zurückhaltung die ſonſt herrſchte mochte auch mit
der erfolgten Veröffentlichung des Steuerkurszettels zuſammen
hängen in deſſen Einzelheiten die beteiligten Kreiſe ſich zu
nächſt orientieren Montanaktien waren gefragt und höher wie

hönir Gelſenkirchen Harpener Hohenlohe beſonders Luxem
rger Bochumer Rombacher Riebeck und Weſtfäliſche Stahl

aktien Wenig verändert waren Oberbedarf und Bismarckhütte
en 3engrt lagen ſchwach Wir nennen als niedriger Deutſche
en Rottweiler Loewe und Rheinmetall Ziemlich feſt

ſorachen ſich Benz Horch und Hanſa Lloyd aus Elektrizitäts
A E G rgmann Körting und Mix GeneS iſlaletsatcien weiter gebeſſert Hanſa
on im Verkehr Von ſonſtigen Werten ſtiegen

Erdölaktien kräftiger auch Heldburg und RonnenbergDeutſche

gefragt Canada auf den Einnahmeausweis matter Deutſche
Anleihen beliebt 3proz und 34proz Anleihen anziehend
Ruſſen ebenſo Prioritäten und puſfiſche Banken gebeſſert Täg
liches Geld 44 Prozent Privatdiskont 45 Prozent
und darunter Jm weiteren Verlaufe waren Bankaktien ge
beſſert cher wurden Augsburg Nürnberger Maſchinen Ma
girus miſche Fabrik Leopoldshall GeorgsMarienBergwerks
Verein und Buderus höher

Deviſenktueſe
Berlin 5 Januar 1916

telegraphtſche Aus ahlungen ſtellenDie amtlichen Notierungen
zum vorhergehenden Tade in Markſich an der heutigen Börſe in Vergleichung

Geld Brie Geld Brief
New York 1 Doll 5,52 54 52 5,54oll 100 H 238 ,239 238 239änemark 100 Kr 163 1631 163 163Schweden 100 Kr 171 172 7 u 17Norwegen 100 Kr 162 165 165 165Schweiz 100 Fr 1167 117 116 117

100 K 63 95 64 05 63 9 64 05
Bulgarien 100 Leva 79 50 80 ,50 79 50 80 50

Getreide

Berlin 5 Januar Jm freien Produktenverkehr hält
das Angebot in Hafer zu Jnduſtriezwecken an doch ſind die Preiſe
zu denen Abſchlüſſe zuſtandekommen ziemlich verſchieden Für
Seradella war Angebot ger am Markt doch iſt die Qualität
teils nicht befriedigend teils zeigen ſich die Käufer bei den be
ſtehenden hohen Preiſen zurückhaltend ſodaß auch die Umſätze
nur wenig bedeutend ſind Jn Rüben ſtockt bei mangelndem
Angebot das Geſchäft vollſtändig Wetter Kälter

Die Verkaufsſtelle für Röhren iſt wie jetzt bekannt wird
vor einiger Zeit bis zum Ende des Monat Juni dieſes Jahres
verlängert worden Die Nachfrage des Handels nach Röhren
wird als ziemlich lebhaft bezeichnet doch ſind die Werke wegen
anderweitiger Jn anſpruchnahme nur ſchwer in der Lage die
Aufträge zu erledigen

Der Konkurs der Baufirma Curt Berndt in Berlin wird
vorläufig nicht zu Ende geführt werden können weil einerſeits
Schulden gegenwärtig nicht beizutreiben ſind Hypotheken und
Grundſtücke die zur Aktivmaſſe gehören nicht verwertbar ſind
und weil ferner noch mehrere Prozeſſe ſchweben Die Beſtände
der Firma ſind verkauft Bei rund 5 Mill Mark Paſſiven iſt
ſoweit zurzeit ein Ueberblick möglich iſt mit einer Dividende
von ca 2 Prozent zu rechnen

Werkzeugmaſchinenfabrik Akt Geſ in Köln Jn dem Ge
ſchäftsjahr 1915,/16 hat ſich bei Abſchreibungen von 5341 Mark
die Unterbilanz auf 608 205 Mark erhöht

Unter dem Namen Verein deutſcher Baumwollabfallhändler
hat ſich in Berlin eine Vereinigung gebildet um die gemeinſamen
Intereſſen des deutſchen Baumwollabfallhandels wahrzunchmen

Neueinrichtungen bei der Leipziger Handelskammer Die
Leipziger Handelskammer beabſichtigt eine Stelle für Auskünfte
und Handelsnachrichten zu ſchaffen die den Kaufleuten olles
das ſchnell und ſicher zugängig machen ſoll was ſich in den Akten
der Bücherſammlung und den Zeitungsausſchnitten an Wiſſens
wertem angeſammelt hat und noch anſammeln wird Dieſe
Stelle wird ſich auch Fragen des Außenhandels widmen Dem
für Leipzig geplanten Handelsmuſeum ſoll eine geſchichtswirt
ſchaftliche Abteilung angegliedert werden Ferner ſind regel
mäßige Zuſammenkünfte der ſächſiſchen Handelskammern verab
redet worden in denen gemeinſame Fragen erörtert und raſche
Schritte in wirkungsvoller Weiſe eingeleitet werden ſollen

Fuſion Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann
Akt Geſ und Oskar Schimmel Co Akt Geſ Bekanntlich iſt
für das im vorigen Jahre vorgeſehene Fuſionsprogramm zwiſchen
der Oskar Schimmel Co und der Sä ſiſchen Maſchinenfabrik
vorm Rich Hartmann Akt Geſ zu Chemnitz nach welchem für
nom 2000 Mark Schimmel Aktien nom 1200 Mark Hartmann
Aktien und 50 Mark in bar gegeben werden ſollten in der Gene
ralverſammlung der Schimmel Geſellſchaft vom Juli 1916 die
erforderliche Dreiviertelmehrheit nicht vorhanden geweſen Nach
inswiſchen geführten Verhandlungen iſt mit Sicherheit darauf
zu rechnen daß nunmehr auch diejenige Aktionärgruppe von
Schimmel welche bisher diſſentierte für die Fuſion eintreten
wird Auf den 27 Januar 1917 iſt eine außerordentliche Gene
ralverſammlung der SchimmelAktionäre nach Chemnitz zwecks
Beſchluſtfaſſung über die Fuſion einberufen Für die Fuſion
wird nunmehr das Verhältnis von 9000 Mark Schimmel Aktien
zu nom 6000 Mark neuen Hartmann Aktien mit Dividenden
recht vom 1 Juli 1916 ab in Vorſchlag gebracht

Waggon und Maſchinenfabrik VBautzen Akt Geſ vorm
Buſch in Bautzen Das Unternehmen das für 1915/16 auf Vor
zugsaktien bekanntlich wieder 222 Prozent und auf Stamm
aktien wieder 172 Prozent Dividende verteilt hat wie wir
einem Auszuge ous dem Geſchäftsbericht entnehmen einen Fabri
kationsgewinn von 253 i V 296 Mill A erzielt Abſchrei
bungen erforderten 0,43 0,73 Mill A Einſchließlich Vortrag
ergab ſich ein Reingewinn von 1,76 1,65 Mill A Auf neue
Rechnung werden 0,59 0,51 Mill vorgetragen Zu dem
Ergebnis bemerkt die Verwaltung daß ſie im abgelaufenen
Geſchäftsjahre ihre Hauptkraft der Waggonfabrikation gewidmet
habe Die hierbei zu erledigenden Aufträge rührten noch aus
der Zeit von Kriegsbeginn her und hatten damals zu niedrigen
Preiſen hereingenommen werden müſſen Jn das neue Jahr
iſt die Geſellſchaft mit reichlichen Aufträgen in allen Abteilungen
eingetreten ſo daß man wieder auf ein gutes Ergebnis hoffen
darf ſoweit es nicht durch unvorhergeſehene Störungen beein
trächtigt wird Die Bilanz verzeichnet Lagerbeſtände mit 4,30
3,47 Bankguthaben mit 1,82 1,81 Debitoren mit 0,29 1,35

Effekten mit 1,21 0 und Kreditoren mit 0,70 0,37 Mill Mark

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 4 Januar Weizen Mai 184 Juli 14976

September 13916 Mais Mai 978 Juli 96 Schmalz Jan
15,2254 Mai 15 67 Pork Jan 27,20 Mai 27,00 Juli 27 0714
Rivpan Jan 13 976 Mai 14,45 Hafer Mai 57 Juli 5416ewyork 4 Januar Winterweizen 198 Weizen Nr 1
northern 214 Mais nominell Kaffee 98

2baſſerſtande
bedeuten über unter Nulh

Elbe 5 Januar

Außig 66 Roßlau I 32Dresden L 4 c TWilenbern r 7 T Magdeburg

für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw J Hans Natonek für Muſikkritik Sie g
n e d D ck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
nseigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Sendel Sämtlich in Halle

Seiugt Erer Gold zur Goheinarſsſele
kann

gebillig
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